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EINLEITUNG 

Überblick über Inhalt und Aufbau der Arbeit 

Die vorliegende Arbeit befaßt sich mit dem Arbeitsrecht des Fahr-
personals von Kraftfahrzeugen, Straßen- und Eisenbahnen. Dabei 
konnte es nicht Sinn und Ziel dieser Arbeit sein, das gesamte diesen 
Personenkreis betreffende Arbeitsrecht umfassend zu erörtern; viel-
mehr war eine Beschränkung auf diejenigen Bereiche geboten, welche 
für diese Arbeitnehmergruppe rechtlich wie auch praktisch von beson-
derer Bedeutung sind. 

Bewußt nicht behandelt wird allerdings die Haftung des Fahr-
personals, obgleich dies auf den ersten Blick wohl nahegelegen hätte. 
Ausschlaggebend waren letztlich aber zwei Überlegungen: 
-·· daß das berufsmäßige Führen von Kraftfahrzeugen, Straßen- und 

Eisenbahnen in aller Regel einen Fall der "gefahrengeneigten Ar-
beit" darstellt, ist inzwischen geradezu Allgemeinwissenl, und die 
Haftung des Arbeitnehmers nach (noch) geltendem Recht ist in zahl-
losen Abhandlungen bereits mehr oder weniger erschöpfend erör-
tert2; 

- es sind konkrete Bestrebungen im Gange, die Haftung des Arbeit-
nehmers allgemein neu zu regeln3 ; diese geplante gesetzliche Neu-
regelung wäre ihrerseits sicherlich einer eingehenden Untersuchung 
wert, hierfür wiederum empfiehlt sich aber nicht der Rahmen dieser 
Arbeit. 

Der erste Teil der Arbeit ("Allgemeines") befaßt sich mit Problemen 
der Rechtsstellung und Besonderheiten im Arbeitsverhältnis des Fahr-

1 Vgl. bzgl. Kraftfahrern schon ArbG Plauen ARS 29 S. 62 und RAG ARS 30 
S. 1; bzgl. Straßenbahnführern LAG Breslau ARS 42 S. 97; bzgl. Lokomotiv-
führern BGH VersR 1959 S. 754. 

2 s. statt vieler Gamillscheg I Hanau, Die Haftung des Arbeitnehmers; 
Küchenhoff, Schadenshaftung im Arbeitsverhältnis, AuR 1969 S. 1 ff. (jeweils 
m. w. Nachw. aus Rspr. und Literatur). 

s Nämlich grundsätzlich einzuschränken, s. den Gesetzentwurf des BMA, 
abgedr. in RdA 1971 S. 355 (356), sowie diesem vorausgehend die Vorschläge 
des DGB "zur Änderung und Ergänzung arbeitsrechtlicher Schadensersatz-
und Obhutspfiichten", abgedr. in AuR 1969 S. 210 ff.; vgl. hierzu ferner 
Küchenhoff, Modernisierung des Schuldbegriffs aus arbeitsrechtlichen Ein-
sichten, AuR 1969 S. 193 ff.; von Hippel, Reform der Haftung des Arbeit-
nehmers?, ZRP 1971 S. 217 ff. 

2* 
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personals. Hier werden u. a. die Fragen behandelt, wann überhaupt 
von "Berufs-Kraftfahrern" i. S. des Arbeitsrechts zu sprechen ist, in-
wieweit der Beifahrer-Begriff durch die VO (EWG) Nr. 543/69 beein-
flußt wurde, welche Rechtsstellung (Arbeiter oder Angestellte?) die 
Führer von Straßen- und Eisenbahnen haben und welchen Einfluß 
verkehrsrechtliche Vorschriften auf das Arbeitsverhältnis des Fahr-
personals besitzen. Ferner wird eingegangen auf die besonderen Zu-
lassungs-, insbesondere Altersvoraussetzungen, die in verschiedenen 
Vorschriften für die Mitglieder des Fahrpersonals aufgestellt sind. 

Bei der Entlohnung des Fahrpersonals i.m Straßenverkehr wird zum 
einen das Problem erörtert, ob die in der Praxis recht häufige Pauschal-
vergütung für Mehrarbeit rechtlich zulässig ist; zum andern hat hier 
das FahrpersGSt vom 30. 3. 1971 mit dem Verbot von Akkordlöhnen 
etc. bedeutsame Neuregelungen gebracht, die einer kritischen Betrach-
tung unterzogen werden. 

Auf dem zweiten Teil, unter der Überschrift "Fahrpersonal und 
Arbeitsschutz", liegt das Hauptgewicht dieser Arbeit. Denn einmal ist 
der Schutz des Arbeitnehmers das historische Grundanliegen des 
Arbeitsrechts überhaupt, und zudem sind gerade in diesem Bereich 
hinsichtlich des Fahrpersonals zahlreiche Besonderheiten zu beachten. 

Der großen praktischen Bedeutung, aber auch der rechtlichen Proble-
matik Rechnung tragend, wird der Erörterung arbeitszeitrechtlicher 
Fragen breiter Raum gewidmet. Die VO (EWG) Nr. 543/69 und die VO 
über Beschäftigungszeiten im Straßenverkehr vom 28.10. 1971 beein-
flussen die Arbeitszeit der Kraftfahrer entscheidend. Dabei ist das 
rechtliche Verhältnis dieser VOen zum Arbeitszeitrecht i. e. S. besonders 
interessant. Auch die seit langem strittige Bewertung von Liege-, 
Warte- und Kabinenzeiten wird erörtert, wobei insbesondere hinsicht-
lich der Kabinenzeiten eine ausführliche und kritische Auseinander-
setzung mit der wohl (noch) überwiegenden Lehrmeinung erfolgt. 

Im Anschluß an die gesetzliche Arbeitszeitregelung für das Fahr-
personal wird die Frage nach dem Umfang der privatrechtliehen 
Arbeitspflicht behandelt. Hier werden insbesondere auch die wich-
tigsten neuen Tarifverträge für das Fahrpersonal miteinbezogen. Auch 
das Problem der Anwendbarkeit des § 7 II AZO angesichts der Ziff. 50 
S. 4 A V AZO für Kraftfahrer und Beifahrer wird eingehend untersucht. 
Schließlich werden die Auswirkungen der Arbeitszeitvorschriften auf 
das Arbeitsverhältnis und die Rechtsfolgen von Verstößen gegen Be-
stimmungen über die Arbeitszeit dargelegt4• Insgesamt wird somit der 
Versuch einer umfassenden Bearbeitung des Arbeitszeitrechts des 

4 Hierbei wurden bereits die am 1. 1. 1975 in Kraft getretenen neuen 
Bestimmungen berücksichtigt. 
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Fahrpersonals unter Berücksichtigung aller neuen Sondervorschriften 
unternommen. Dabei wird allerdings bewußt darauf verzichtet, allge-
meingültige Grundbegriffe des Arbeitszeitrechts breit zu erörtern, da 
es hierüber bereits sehr ausführliche, umfangreiche Literatur in neuen 
Bearbeitungen gibt (vgl. z. B. Farthmann in AR-Blattei "Arbeitszeit"; 
Röhsler, Die Arbeitszeit) und dieser Verzicht es ermöglicht, die Beson-
derheiten hinsichtlich des Fahrpersonals mit der angemessenen Gründ-
lichkeit zu behandeln. 

Aus entsprechenden Gründen werden auch bezüglich des Gefahren-
schutzes allgemeine Grundsätze nur gestreift, soweit dies zum besseren 
Gesamtverständnis erforderlich ist. Das Hauptgewicht wird auch hier 
auf die Darlegung spezieller Gesichtspunkte gelegt, die im Hinblick auf 
das Fahrpersonal zu beachten sind (wie die Frage der Anwendbarkeit 
der GewO und die besonderen Unfallverhütungsvorschriften). 

Eigens behandelt wird der erhöhte Schutz für die weiblichen Mit-
glieder des Fahrpersonals. Hier wird insbesondere die VO über die 
Beschäftigung von Frauen auf Fahrzeugen vom 2. 12. 1971 erörtert; 
diese VO enthält vor allem anstelle des früheren generellen nun ein 
individuelles Beschäftigungsverbot, das auf den jeweiligen Gesund-
heitszustand der einzelnen Arbeitnehmerin abstellt. 

Schließlich wird aus zwei Gründen noch zum Thema "Arbeitsschutz 
im Ausland" Stellung genommen: einmal weil gerade auch viele Kraft-
fahrer einen Teil ihrer Tätigkeit im Ausland zu verrichten haben, und 
zum anderen weil diesem Problem bislang noch verhältnismäßig wenig 
Aufmerksamkeit gewidmet wurde (bedeutendste Ausnahme insofern: 
Gamillschegs Standardwerk ,.Internationales Arbeitsrecht", auf welches 
daher bei der Erörterung vor allem Bezug genommen wird). 


